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Angehörige Debatte Behinderte im Film

Angehörige
Pflege und Betreuung in den eigenen vier Wänden
Gerhard und Ruth Wulff sind seit über 30 Jahren verheiratet. Als
Gerhard Wulff pflegebedürftig wurde, lebte er zuerst in einem Heim.
Jetzt pflegt und betreut Ruth Wulff ihren Mann zu Hause. 7

«Die Zusammenarbeit ist unbedingt notwendig»
Olivier Schnegg ist Direktor des Pflegeheims Les Charmettes in
Neuenburg. Er ist überzeugt, dass ein Heim nur funktioniert, wenn
man die Angehörigen mit einbezieht. 11

Die Nervensägen
Im Heim kann die Zusammenarbeit mit Angehörigen tatsächlich von
Gutem sein. Doch es gibt auch Angehörige, die nerven. 16

Rechtliche Befugnisse der Angehörigen
Wird ein Mensch urteilsunfähig, dürfen die Angehörigen in
medizinischen Fragen entscheiden. Das sieht das neue
Erwachsenenschutzrecht vor - mit Ausnahmen. 17

Entschädigung für die Angehörigenarbeit
In Deutschland ist gesetzlich geregelt, wie Angehörigenarbeit
vergütet wird. Die Schweiz hinkt hintennach. 20

Mitarbeit im Pflegeheim
Im waadtländischen Pflegeheim Le Pacific können die Angehörigen
der Heimbewohnern am Heimalltag aktiv teilnehmen. 24

Angehörige im Heimalltag
Ein Familienleben soll auch im Heim möglich sein. Das geht aber nur,
wenn Heimpersonal und Angehörige aufeinander zugehen - meint
die Fachfrau Bettina Ugolini. 27

Debatte
Was darf der Mensch?
Wann beginnt Leben? Wann endet es? Und wie darf der Mensch
eingreifen? Die Medizinerin und Religionswissenschaftlerin Irmi
Rey-Stocker hat untersucht, wie die drei grossen monotheistischen
Religionen diese Fragen beantworten. 31

Medizin
Alzheimerforschung in der Sackgasse
Ein wirksames Alzheimermedikament wird es auf absehbare Zeit
nicht geben. Erneut ist eine klinische Studie gescheitert. Ist die
Forschung auf dem Holzweg? 34

Erwachsene Behinderte
Behinderte Menschen im Film
Immer mehr Filme erzählen Geschichten von Menschen mit
Behinderung. Mit den Stilmitteln Hollywoods und mit Erfolg. 37

Kinder und Jugendliche
Menschen mit einer Heimbiografie
Thomas Frick ist 29 Jahre alt. Elf Jahre seines Lebens hat er in Kinder-
und Jugendheimen gelebt. 40

Journal

Kurzmitteilungen 44

Stelleninserate 10,46

Titelbild:
Gerhard Wulff ist pflegebedürftig. Doch seine Frau Ruth und er wollten in
den eigenen vier Wänden wohnen bleiben. Darum hat Ruth Wulff Pflege
und Betreuung ihres Mannes übernommen. Foto: Monique Wittwer
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